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ERKLÄRUNG
Die ‚Bedheimer Erklärung‘ als Initiative für regionale Baukultur
Wie entsteht gutes Bauen auf dem Land? Wie überzeugt man 
Bauherrenschaft und Kommunalpolitik von der Notwendigkeit guter 
Architektur? Wo steht Thüringen, verglichen mit dem nationalen 
und internationalen Maßstab? 

Diese und weitere Fragen stellten sich die vier Landbewohner und 
Architekten Anika Gründer, Florian Kirfel-Rühle, Nikola Mayer und 
Erik van Werf und luden in Kooperation mit der Internationalen 
Bauausstellung Thüringen im Oktober 2015 rund 20 Experten zum 
Austausch über ‚Land.Bau.Kunst – Architekturproduktion in und aus 
der Provinz“ ein. 

Die Bedheimer Erklärung ist das Ergebnis dieser Veranstaltung, sie 
stellt Thesen zur Diskussion und will aufrütteln. Sie richtet sich 
nicht nur an Architekten, Bauherren und Kommunen, sondern auch 
an Hochschulen, Landwirte, Handwerker, Bürger und Journalisten. 

Die IBA Thüringen unterstützt diese Erklärung und möchte für den 
ländlich geprägten Raum unter dem Begriff ‚Baukultur – Made in 
Thüringen‘ eine konsequent zeitgenössische Aussage des Bauens 
und Gestaltens finden, die durchaus in Traditionen wurzelt, aber 
einen eigenständigen Beitrag zur Thüringer Identität leistet. Dafür 
wird intensiv nach geplanten Bauvorhaben und qualitätsbewussten 
Bauherren gesucht, um mit vorbildhafter Architektur einen Beitrag 
zur ländlichen Baukultur zu leisten. Denn nur das gebaute gute 
Beispiel wird überzeugen. 



1	 Gute Architekten, zieht aufs Land!
Kreatives, dem Weltgeschehen zugewandtes Arbeiten ist auch vom Dorf 
aus möglich. Das Leben auf dem Land ermöglicht Ruhe und Weitblick sowie 
Konzentration auf das Wesen der Dinge.

2	 Landarchitekten, seid Teil des Überregionalen  
	 Architekturgeschehens!

Lasst uns miteinander vernetzen und eine aufgeschlossene ‚Land-Szene‘ 
etablieren. Lasst uns den professionellen Austausch suchen. Lasst uns offen 
gegenüber neuen Themen, Architekturentwicklungen, Baumethoden und 
Materialien sein.

3	 Thüringer, Dörfer sind keine Suburbs und  
	 Identität ist ein teures Gut!

Hütet den Reiz unserer Dörfer, sichert die Landschaftlichkeit unserer Land-
schaft. Schreibt die vorgefundenen Formen und Farben in die Jetztzeit fort. 
Schafft eine Baukultur, die für Thüringen steht.

4	 selbstbauende Landbevölkerung, Lasst Euch  
	bera ten und unterstützen!

Auf dem Land plant und baut man selbst. Nutzt das Wissen und Können 
der Architekten für eure Ideen. Und Architekten, macht mit bei Do-it-your-
self-Anleitungen und Beratungen, selbst im kleinsten Maßstab.

5	 Handwerker, nur mit euch kann qualitätvolles  
	 Bauen gelingen!

Seid euch eures Einflusses auf Gebautes bewusst. Von eurer Sorgfalt, Qua-
lität und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem hängt vieles ab. Setzt euer 
Wissen und Können für gute Architektur ein.



6	 Nachbarn, neue Einwohner bereichern euer  
	 Gemeindeleben!

Der ländliche Raum bietet Platz für viele Menschen. Macht vor allem die 
Dorfkerne und den leerstehenden historischen Bestand attraktiv für Woh-
nungssuchende. Neue Bewohner, Zuzügler aus Nah und Fern, Aussteiger 
und Lebenskünstler können hier ihr Zuhause finden. Sie öffnen Horizonte.

7	 Landwirte, übernehmt Verantwortung  
	 für die Gestaltung der Land(wirt)schaft!

Für Ackerschläge von riesigen Dimensionen, Hochwasserschutz, Landwirt-
schafts- und Industriebauten sowie für Energieversorgung braucht ihr Archi- 
tekten und Landschaftsarchitekten, die mit euch an der Gestaltung der Kul-
turlandschaft arbeiten.

8	 Universitäten, Unterrichtet nicht nur 
	 Urbanismus, sondern auch Ruralismus!

Wissen und Können über das Bauen auf dem Land sind weitgehend verlo-
rengegangen. Heute wird das Bewusstsein von landschaftlichem Kontext, 
regionalen Fähigkeiten und Materialien dringend wieder gebraucht.

9	 Journalisten, berichtet über qualitätvolle  
	 Architektur!

Gute Gestaltung braucht öffentliche Vermittlung, Fürsprecher und Botschafter 
– gerade außerhalb der Städte. Außerdem hält sie interessante Geschich-
ten bereit. Architekten, publiziert eure Werke und Gedanken nicht nur in 
Fachmagazinen!

10	 Land und Gemeinden, fördert gutes Bauen auf 	
	dem  Land! Jedes Dorf braucht ein Vorreiter- 
	 projekt!

Die Gestaltung von Siedlungen und Landschaft kann nicht dem Selbstlauf 
oder technischen Parametern überlassen bleiben. Keine Aufgabe ist zu 
klein für eine gute Gestaltung. Vergebt die Aufträge für Neubau und Sanie-
rung an die besten Gestalter. Tretet in den Wettbewerb um die besten Ge-
staltungen.
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